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Name
Mollier, Hans

Lebensdaten
1895-1971

Geburtsjahr
1895

Geburtsort
München (Stadt)

Todesjahr
1971

GND-Link
http://d-nb.info/gnd/117122149

Biografische Angaben
Wirkungsort: Rom

Beziehungen zu Organisationen: Nationalsozialistische Deutsche Arbeiterpartei

Nationalsozialistische Deutsche Arbeiterpartei. NSDAP-Aufbau- und Auslandsorganisation

Nationalsozialistische Deutsche Arbeiterpartei. Sturmabteilung

Deutsches Nachrichtenbüro (Berlin)

Süddeutsche Zeitung GmbH

Thematischer Bezug Studienfach: Kunstgeschichte

Studienfach: Kompositionslehre

nach dem Abitur Soldat im ersten Weltkrief, neben dem Studium auch als Bankangestellter,
in der Werbeabteilung des Piper-Verlages und als Journalist für die München-Augsburger
Abendzeitung tätig, ab 1930 in Rom, erst als Korrespondent der Telegraphen-Union, von
1935 - 1943 als Presseattaché der Deutschen Botschaft, ab 1949 unter seinem Pseudonym
Redakteur der Süddeutschen Zeitung (Feuilleton)

Beruf / Funktion
Publizist

Kritiker

Soldat

Korrespondent

Diplomat

Redakteur

Beziehung zu Körperschaften

Art der Beziehung
Deutsches Nachrichtenbüro (Berlin)

https://ais-dka.gnm.de/solr-archivalien/1471543
http://d-nb.info/gnd/117122149


Art der Beziehung
Nationalsozialistische Deutsche Arbeiterpartei

Art der Beziehung
Nationalsozialistische Deutsche Arbeiterpartei. NSDAP-Aufbau- und Auslandsorganisation

Art der Beziehung
Nationalsozialistische Deutsche Arbeiterpartei. Sturmabteilung

Art der Beziehung
Süddeutsche Zeitung GmbH

Körperschaft
Süddeutsche Zeitung GmbH (München) (1998-)

Andere Namen
Lachner, Johann (Pseudonym)

Hans

Mollier

Quelle für Namensansetzung
DBA (WBIS) Wikipedia (Stand: 06.12.2012): http://de.wikipedia.org/wiki/Hans_Mollier

DEUTSCHES KUNSTARCHIV im Germanischen Nationalmuseum

https://ais-dka.gnm.de/solr-archivalien/1475020

